
 FLÜCHTLINGS 
KIRCHE

WORKSHOP

Träger: Gefördert durch:

„Das wird man doch wohl noch sagen dürfen…“ 

Diskriminierung erkennen  
und Haltung zeigen

Was in der Öffentlichkeit gesagt werden „darf“, hat sich in 
den letzten Jahren weit nach rechts verschoben. Im privaten 
und beruflichen Umfeld werden wir mit rechtspopulistischen, 
rassistischen oder anderen diskriminierenden Äußerungen und 
Denkmustern konfrontiert.  Wir beschäftigen uns mit rechts-
populistischen Äußerungen und Argumentationsmustern, der 
Stärkung der eigenen Haltung und der Entwicklung von Ge-
sprächsstrategien. 

Dieser Workshop befähigt Diskriminierung im Alltag zu erkennen, 
Handlungs- und Argumentationslinien zu entwickeln und stärkt 
somit die eigene Klarheit und Handlungsfähigkeit.

Referentin: Conny Roth, Sozialpädagogin, Mediatorin, Betzavta-
trainerin, beschäftigt sich seit ca. 30 Jahren mit den Themen 
Flucht, Migration und Diskriminierung.

Begrenzte Teilnehmendenzahl. Verbindliche Anmeldungen 
mit Angabe zu Organisation/Verein und Telefonnummer an:  
Manal Seifeldin, m.seifeldin@fluechtlingskirche.de

Samstag, 03.07.2021 
10:00 - 17:00 Uhr 

in der Flüchtlingskirche  
Wassertorstr. 21a  
10969 Berlin

Das Angebot ist kostenlos.

Präsenzveranstaltung unter Einhaltung 
der Regeln des Infektionsschutzgesetzes


